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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SpVgg Wildenroth : TSV Herrsching 
Dienstag, 06.02.2024, 20:15 Uhr

Für den TSV Herrsching geht die Siegesstraße weiter

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend bei den Gästen vom TSV Herrsching, als Jonas Sepperl
sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg beim Gastgeber SpVgg Wildenroth sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Alexander Struß, der seine Spiele ausnahmlos
siegreich gestaltete. In ihrem 13. Saisonspiel waren die Gastgeber von der SpVgg Wildenroth
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Fimpel-Eichler / Kunz verloren ihr
Spiel gegen Struß / Sepperl unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 6:11, 7:11. Lange mit
Weischenberg / Rellensmann kämpfen mussten Adam / Drebes, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:5,
11:13, 12:10, 4:11, 11:8 niedergerungen hatten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes
Thomas Adam letztlich im Repertoire, um Ralf Weischenberg final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Kai Drebes gegen Alexander Struß. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Stephan
Fimpel-Eichler eine Niederlage in vier Sätzen gegen Karl Rellensmann kassierte. Es dauerte eine
Weile, bis Kevin Kunz sein 3:2 gegen Jonas Sepperl unter Dach und Fach hatte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:4. Trotz 1:0 Satzführung verlor Thomas Adam sein Spiel gegen
Alexander Struß letztlich mit 1:3. Eher ungefährdet war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Kai
Drebes gegen Ralf Weischenberg. Beim folgenden 0:3 gegen Jonas Sepperl fand wiederum
Stephan Fimpel-Eichler von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Einen umkämpften Erfolg
feierte indes Kevin Kunz beim 11:6, 7:11, 13:11, 9:11, 12:10 gegen Karl Rellensmann, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kunz zu Ende ging. Stephan Fimpel-Eichler verlor sein Spiel
gegen Alexander Struß unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 4:11, 4:11,
6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach diesem Einzel steht Fimpel-Eichler somit bei 0
Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Struß ein 38:1 ausweist.
Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jonas Sepperl war im Anschluss Thomas Adam,
obwohl er alles gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Sepperl endete. Der 8:4-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird die SpVgg Wildenroth am 27.02.2024 gegen den VfL Kaufering
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
19.02.2024 gegen den VfL Kaufering mitnehmen.

 Statistik:
 SpVgg Wildenroth

Doppel: Fimpel-Eichler / Kunz 0:1, Adam / Drebes 1:0 
Einzel: T. Adam 0:3, K. Drebes 1:1, S. Fimpel-Eichler 0:3, K. Kunz 2:0 

 TSV Herrsching
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Doppel: Struß / Sepperl 1:0, Weischenberg / Rellensmann 0:1 
Einzel: A. Struß 3:0, R. Weischenberg 1:1, J. Sepperl 2:1, K. Rellensmann 1:1


